
der Stadt Wangen im Allgäu

für die Ortschaft

Neuravensburg
Jahrgang 2024 Freitag, den 9. Februar 2024 Nummer 6

 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 

 
  
 

 
 
 
 
 

 
 

Kinderball in Neuravensburg 
Liebe Kinder, 

Am Samstag den 10. Februar 2024 um 14 Uhr 
ist es wieder soweit, maskiert Euch lustig, nehmt Eure Eltern, Tanten, Onkels und 
Großeltern an die Hand und macht Euch auf den Weg nach Neuravensburg in die 

bunt geschmückte Turnhalle zum Kinderball. Tanzgruppen und andere Überra-
schungen warten auf Euch. 

Für Spiele und gute Musik zum 
Tanzen und Hüpfen ist gesorgt. 

Die Erwachsenen Mäschkerle 
erwartet eine Kaffee-, Kuchen-, 
Sektbar. Also auf geht´s, wir 
freuen uns auf einen tollen 
Nachmittag mit Euch. 

Eure Musikkapelle Roggenzell 
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BEKANNTMACHUNGEN  
DER ORTSCHAFT

Aus der letzten Sitzung des Ortschaftsrates 
Der Ortschaftsrat Neuravensburg traf sich am Mittwoch, den  
31. Januar zu seiner ersten Sitzung des Jahres. Auf der Tagesord-
nung standen die Information und Beschlussfassung zu den im 
Rahmen der Sanierung von Gemeindestraßen in diesem Jahr 
geplanten Maßnahmen und aktuelle Informationen zur Situa-
tion der Landwirtschaft in unserer Region. 
Zum Thema der Straßensanierung begrüßte der Vorsitzende 
den zuständige Mitarbeiter aus dem städtischen Tiefbauamt, 
Herrn Manfred Sturm, der die vorgesehenen Maßnahmen 
vorstellte. Saniert wird der gesamte Argenweg inklusive des 
Gehwegs. Hierzu wird der Asphaltbelag abgefräst, die Trag-
schicht soweit notwendig erneuert, Randeinfassungen und 
Gehweg werden neu gemacht sowie die Grundstückseinfahr-
ten nach Bedarf angeglichen. Abschließend wird die Asphalt-
deckschicht neu aufgebracht. Von Seiten des Tiefbauamtes 
werden im Vorfeld auch mögliche Dienstleister für die Versor-
gung der Anwohner mit Glasfaser über die geplante Maßnahme 
informiert. Zuvor wird von der Neuravensburger Wasserver-
sorgungsgruppe die Wasserleitung im Argenweg ersetzt. Zur 
Abstimmung beider Maßnahmen werden die Verantwortli-
chen des Tiefbauamtes und der Wassergruppe auf die Anwoh-
ner zukommen. 
Die zweite Maßnahme des Tiefbauamtes im Rahmen der Stra-
ßensanierung betrifft die Fertigstellung des Gehweges in der 
Welfenstraße. Diese eigentlich noch zur Baugebietserschlie-
ßung gehörende Maßnahme wurde ursprünglich zurückge-
stellt und soll nun in diesem Jahr durchgeführt werden. Der 
Ortschaftsrat begrüßt die vorgestellten Maßnahmen und hat 
sie dem Gemeinderat einstimmig zum Beschluss empfohlen. 
In einem weiteren Tagesordnungspunkt berichteten OR Bene-
dikt Renz sowie die Gäste Theresa Knill und Albert Gresser 
über die Situation der Landwirtschaft in unserer Region, dies 
auch vor dem Hintergrund der aktuellen Bauerndemos. Den 
Landwirten geht es mit ihren Aktionen zunächst um die Rück-
nahme der von der Bundesregierung in Zusammenhang mit 
der Haushaltskrise beschlossenen Streichungen von Steuerbe-
freiungen bzw. -ermäßigungen, die für manche Landwirte exis-
tenzgefährdend wären. Sie erfahren dabei viel Zustimmung aus 
der Bevölkerung und es ist den Landwirten ein großes Anlie-
gen mit den Bürgerinnen und Bürger im Rahmen ihrer Aktio-
nen, wie z.B. an Infoständen auf Marktplätzen, bei Mahnfeuern, 
Blinktlichtaktionen, etc. ins Gespräch zu kommen. Immer mehr 
Regulierung, mehr Bürokratie, Einschränkungen und Verkom-
plizierung von Baumaßnahmen machen den Beruf zunehmend 
unattraktiv für Hofnachfolger. Mittel- und langfristig droht die 
Versorgung der Bevölkerung mit regional produzierten Lebens-
mitteln Schaden zu nehmen. Auch das derzeit sich in Prüfung 
befindliche Biosphärengebiet droht nach Ansicht der Vortra-
genden den Handlungsspielraum der Landwirte weiter einzu-
schränken. Während auf der einen Seite der Umweltschutz und 
der Tourismus gestärkt werden, werden andererseits die Voraus-
setzungen für Landwirtschaft sogar in einer Vorzugsregion für 
Milchviehhaltung geschwächt. Der Konsument möchte regio-
nale, gesunde und unter Einhaltung hoher Standards für Tier-
wohl produzierte Lebensmittel, dazu gilt es den Landwirten 
die dafür notwendigen Rahmenbedingungen zur Verfügung 
zu stellen. Der Ortschaftsrat zeigte großes Verständnis für die 
Anliegen unserer Landwirte und großen Respekt für die Art 
und Weise wie sie ihren Protest in die Öffentlichkeit bringen.  
Dr. Hermann Schad
Ortsvorsteher

ÄRZTLICHER NOTDIENST

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allge-
mein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfall-
dienst): 

116117 (Anruf ist kostenlos)

Öffnungszeiten und Anschrift der Notfallpraxis:
Allgemeine Notfallpraxis Wangen
Oberschwabenklinik – Westallgäu-Klinikum Wangen
Am Engelberg 29, 88239 Wangen im Allgäu 
Sa., So. und an Feiertagen 9 – 19 Uhr

Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, akuten 
Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie bitte sofort 
den Rettungsdienst unter der

Notrufnummer 112.

APOTHEKENDIENST

Nacht- und Sonntagsdienst der Apotheken
Freitag, 09. Februar 2024: 
Apotheke Amtzell am Cosner Platz, Martinstr. 3, 
88279 Amtzell, Tel: (07520) 9669740 
  
Samstag, 10. Februar 2024: 
Kloster-Apotheke, Wassertorstr. 5, 
88316 Isny, Tel: (07562) 975560 
  
Sonntag, 11. Februar 2024: 
Apotheke im Gesundheitszentrum, Siemensstr. 12, 
88239 Wangen, Tel: (07522) 931077 
  
Montag, 12. Februar 2024: 
Marien-Apotheke. Schloßstr. 5, 
88410 Bad Wurzach, Tel: (07564) 935403 
  
Dienstag, 13. Februar 2024: 
Marien-Apotheke, Bodenseestr. 5, 
88239 Wangen, Tel: (07528) 6919 
  
Mittwoch, 14. Februar 2024: 
Antonius-Apotheke, Marktstr. 8, 
88410 Bad Wurzach, Tel: (07564) 91237 
  
Donnerstag, 15. Februar 2024: 
Engel-Apotheke, Gegenbauerstr. 21, 
88239 Wangen, Tel: (07522) 912392 
  
Freitag, 16. Februar 2024: 
Kur-Apotheke, Emmelhofer Str. 2, 
88353 Kißlegg, Tel: (07563) 1450 
  
Jeweils von 08:30 - 08:30 Uhr am nächsten Tag

Zweckverband Neuravensburger  
Wasserversorgungsgruppe
Bei Störungen in der Trinkwasserversorgung:
Telefon: 07528 / 920-906
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Hallenschließung 
(Februar 2024)  

Die Turn- und Festhalle Neuravensburg bleibt für den 
Sport- und Übungsbetrieb 

wie folgt geschlossen: 
  

Samstag, 10. Februar 2024, ganztags, (ganze Halle) 
(Kinderball) 

  
Donnerstag, 15. Februar 2024, ab 15 Uhr (ganze Halle) 

(Aufbau Gesundheitstag) 
  

Freitag, 16. Februar 2024, ganztags (ganze Halle) 
(Gesundheitstag Firma Haas) 

Neuravensburger Narrenkalender 2024 
09. Februar 2024  Rathausbesuch der Narrenzunft Neura-

vensburg um 10 Uhr 
10. Februar 2024  Kinderball der Musikkapelle Roggenzell 

in der Festhalle um 14 Uhr 
12. Februar 2024 Rosenmontag 

Müllabfuhr und Wertstoffkiste 
Abfuhrtermine für den Ortskern: 
Nächste Leerungen Restmüll 
Donnerstag, 08. Februar 2024 und 
Donnerstag, 22. Februar 2024 
Nächste Leerungen Biomüll 
Donnerstag, 15. Februar 2024 und 
Donnerstag, 29. Februar 2024 
Nächste Leerung Papiertonne (Grüne Tonne)  
am Freitag, 09. Februar 2024 
Nächste Leerung der Gelben Tonne  
Mittwoch, 14. Februar 2024 
  
Für den Außenbereich entnehmen Sie die Abfuhrtermine 
bitte aus dem Abfallkalender. 
Der Abfallkalender ist abrufbar unter: Abfallkalender - Abfall 
APP RV / Landkreis Ravensburg. 
Wer den Abfallkalender weiterhin in Papierform haben 
möchte, hat die Möglichkeit entweder 
1.  ein Exemplar ganz bequem unter www.rv.de/abfallka-

lender erstellen lassen und selbst ausdrucken, oder 
2.  sich den Abfallkalender auf der Ortsverwaltung ausdru-

cken lassen. 
Weitere allgemeine Informationen finden Sie auf der Hom-
page des Landratsamtes Ravensburg unter www.rv.de, den 
Abfallkalender finden Sie unter - Abfallwirtschaft - Abfall-
kalender - Eingabe der Adresse - Download PDF-Kalender.

Wertstoffhof am Südring – geänderte  
Öffnungszeiten am Fasnetsmontag 
Der Wangener „Wertstoffhof am Südring“ ist am Fasnetsmon-
tag, 12. Februar 2024 aufgrund des Narrensprungs ganztä-
tig geschlossen. 
Es wird um Beachtung gebeten. 

VEREINSNACHRICHTEN 
AUS DER ORTSCHAFT

Vorankündigung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

 
   
 

  
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

Heinrich del Core  
„GLÜCK g´habt!“ 
6. April 2024 
20 Uhr  Festhalle Neura-

vensburg 
 (Einlass ab 19 Uhr) 
VK: 26,-€; AK: 28,- € 
Vorverkaufsstellen:  Mari-
en-Apotheke / Neura-
vensburg, Buchhandlung 
Natterer / Wangen, Lindau-
Park 
Der Erlös der Veranstaltung 
geht an „Ärzte ohne Gren-
zen“ und die „Wangener 
Tafel“. 
 
Förderverein der Musikkapelle Roggenzell
Einladung zur Generalversammlung 
Der „Förderverein zur Jugendausbildung der Musikkapelle Rog-
genzell“ lädt die Mitglieder sowie alle Interessierten herzlich zur 
jährlichen Generalversammlung ein. Die Generalversammlung 
findet am Sonntag, den 18. Februar 2024 um 19.00 Uhr im 
Proberaum der Musikkapelle Roggenzell statt. 
Tagesordnung der Generalversammlung: 
1. Begrüßung durch die 1. Vorsitzende 
2. Tätigkeitsberichte 
3. Kassenbericht 
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Entlastung der Vorstandschaft 
6. Wahlen 
7. Sonstiges 
Zur Wahl können sich alle fördernden Mitglieder des Förderver-
eins der Musikkapelle Roggenzell stellen. Wahlvorschläge bit-
ten wir vor der Generalversammlung abzugeben. 
Die Vorstandschaft

JAGDGENOSSENSCHAFT  
NEURAVENSBURG

Generalversammlung der Jagdgenossenschaft Neuravens-
burg 
Am Freitag, den 01. März 2024 um 20:00 Uhr im Boeckeler Sta-
del in Neuravensburg 
Tagesordnung: 
1. Jahresbericht vom Jagdvorstand für das Jagdjahr 2023/2024 
2. Protokollbericht vom Schriftführer 
3. Kassenbericht für 2023 mit Kassenprüfungsbericht 
4.  Bericht über den Einsatz der beiden Holzspalter und des-

sen Kassenprüfung 
5. Entlastung der Gremien 
6. Wahl der Kassenprüfer für das jagdjahr 2024/2025 
7. Vorstellung Wildkitzrettung Neuravensburg 
8. Verschiedenes 
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9.  Anträge, über die in der GV abgestimmt werden sollen, müs-
sen bis spätestens 20. Februar 2024 schriftlich beim Jagd-
vorstand eingereicht werden. 

Bei der GV findet wieder ein Rehessen statt. 
Jeder Jagdgenosse kann mit einer Begleitperson teilnehmen. 
Alle Jagdgenossen, sowie auch Jagdpächter und Begehungs-
scheininhaber mit Frauen sind herzlich eingeladen. 
Die Vorstandschaft Gresser, Reichart, Weber

Roggenzeller Winterkino 
zeigt im Rahmen der Erwachsenenbildung am Sonntag,  
11. Februar 2024 „Mittagsstunde“ 
Als seine Großmutter Ella zusehends verwirrter wird und sein 
Großvater Sönke sich einfach nicht von seiner Kneipe, dem 
Dorfkrug, trennen will, sieht der 47-jährige Ingwer Fedder-
sen die Zeit gekommen, wieder in sein Heimatdorf zurück-
zukehren. 
Der Dorfkrug ist nicht mehr das, was er einst war – doch das 
trifft auf das ganze Dorf zu. 
Ingwer fragt sich, wann genau der Zeitpunkt war, an dem 
es mit dem Dorf Brinkebüll bergab ging? 
War es in den 1970ern, als nach der Flurbereinigung die 
Hecken und dann auch die Vögel verschwanden? 
Als immer größere Landwirtschaftsbetriebe gebaut wurden, 
so dass kleinere weichen mussten? 
Ist vielleicht er schuld, weil er seinen Großvater mit der Gas-
tronomie alleine ließ, um in Kiel zu studieren? 
Der Film basiert auf Dörte Hansens gleichnamigem Roman   
aus dem Jahre 2018. 
Filmbeginn ist um  20.00 Uhr in der  Alten Schule  in Rog-
genzell. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
Das Kino-Team

Neuravensburger Kinderkleiderbazar 
Schnäppchenjäger aufgepasst: Am Samstag, den 02. März 
2024 ist es wieder soweit! Der Kinderkleiderbazar bietet von 
09-11.00 Uhr in der Turnhalle Neuravensburg gut erhaltene, 
saisonale Baby- und Kinderkleidung bis Größe 176, Spiel-
sachen, Fahrzeuge, Kinderwagen und Babyzubehör. Wei-
tere Informationen gibt es auf unserer Website unter www.
neuravensburger-kinderkleiderbazar.de. Wir freuen uns auf 
Euren Besuch!

Baby- und Kinderbasar in Schlachters 
Nummernvergabe ab 03.02.24 über 
basar-tigerente-schlachters@gmx.de 
Warenannahme: Samstag, 02.03.24, 14.00-15.00 Uhr   
Verkauf: Sonntag, 03.03.24  10.00-12.00 Uhr  
Schwangere dürfen ab 9.30 Uhr einkaufen 
mit Kaffee- und Kuchenverkauf
Wo?  Haus des Gastes
 Hauptstr. 28
 88138 Sigmarszell
www.basar-tigerente-schlachters.de 
Wir verkaufen:
Saubere und gut erhaltene Saisonware bis Größe 176
Schuhe
Spielzeug (keine Plüschtiere), Kinderfahrzeuge, Rollerblates, 
Fahrräder...
Kinderwagen, Autositze
Umstandsmode
Bücher, Spiele etc.

Wir können max. 60 Teile annehmen.
Die Spielgruppen Sigmarszell und Niederstaufen unterstützen 
uns tatkräftig. Wir sind Teil von „Wir Frauen“ Niederstaufen e.V. 
 
Spielgruppe Neukirch
Frühjahrsbasar rund ums Kind Neukirch 17. Februar 2024 
Am Samstag, den 17. Februar 2024 findet in Neukirch wieder 
der alljährliche Frühjahrsbasar rund ums Kind in der Mehr-
zweckhalle statt. 
Einlass ist von 10:30 – 12:00 Uhr. Schwangere mit Begleitper-
son ab 10:00 Uhr. 
Verkauft werden Kinderkleidung für das Frühjahr und den Som-
mer, Babyausstattung, Schwangerschaftsbekleidung, Kinder-
wägen und alles rund ums Kind. 
Du möchtest Teil des Basarteams Neukirch werden? Dann melde 
Dich einfach: basar-neukirch@web.de 
Weitere Infos gibt es unter: www.basarneukirch.jimdo.de 
Euer Basarteam Neukirch 
 

NEURA

Neuravensburg anno 1974 vor 50 Jahren 
Sängerkranz Schwarzenbach feiert sein 50jähriges bestehen. 
Über dieses Jubiläum berichtete die Schwäbische Zeitung u.a.: 
Am Samstag veranstaltete der Sängerkranz Schwarzenbach 
sein Jubiläumkonzert anlässlich seines 50jährigen Bestehens. 
Die sangesfreudigen Besucher füllten die in herrlichen Blumen-
schmuck strahlende Festhalle in Neuravensburg fast bis auf den 
letzten Platz. „Dir, Seele des Weltalls, oh Sonne, sei heute das 
erste der festlichen Lieder geweiht“. Mit diesem herrlichen Chor-
satz von W.A.Mozart, vorgetragen mit innerer Anteilnahme und 
schöner Stimme von einem großen Gemeinschaftschor unter 
der Leitung von Josef Hänsler, wurde der Abend feierlich einge-
stimmt..........Zwischen den Darbietungen verlas Vorstand Josef 
Endraß die Vereinschronik, die über die Gründung 1921 aus 
dem Krieger- und Veteranenverein, über die Schwierigkeiten 
der Kriegs- und Nachkriegszeit zur Neugründung 1953 führte. 
Und dies wurde neben den Jubiläumschor vom Liederkranz 
Hörbranz, Sängerbund Wangen, Männerchor Roggenzell, Kir-
chenchor Schwarzenbach sowie von der Musikkapelle Schwar-
zenbach vorgetragen: 
Gefangenenchor, O Schutzgeist, Gott der Weltschöpfer, Völker 
der Erde, Plaisir d’Amour, Die Post im Walde, Granada, Schöne 
Maid, Am Himmel da funkeln Sterne, Rüdesheimer Wein, Chi-
anti Lied, Eviva Espana, Zwölf Räuber, Der Blankensteinhusar 
und die Zigeunerhochzeit. 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 
 

 

Bis zum nächsten Mal 
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Ihr 
Herbert Sterzl 
Burg und Heimatverein
 

AUS DEN ORTSCHAFTEN

Musikverein Karsee 
Musikball 
Der Musikverein Karsee veranstaltet am Samstag, 10.02. und 
Sonntag, 11.02.2024 seinen traditionellen Musikball. 
Unter dem Motto „Im Zauberwald“ präsentieren die Musikan-
ten ein Showprogramm der besonderen Art. 
Beginn ist jeweils um 20.00 Uhr in der Turn-und Festhalle Kar-
see. Karten sind noch für Sonntag, 11.02.2024 unter reservie-
rung@mv-karsee.de erhältlich. Der Musikverein Karsee freut 
sich über zahlreiche Besucher. 
 
Sportverein Primisweiler 
Frauensporttag  
Der Sportverein Primisweiler  lädt alle Frauen, die Lust haben, 
Sportangebote auszuprobieren, sich zu informieren und ver-
wöhnen zu lassen, zum Frauensporttag ein. Er findet am Sams-
tag, den 9. März von 12.30 - 18.00 Uhr in der Sporthalle 
Primisweiler statt. Bei den angebotenen Workshops und Vor-
trägen aus den Bereichen Fitness und Wellness, ist für jede 
Alters- und Fitnessgruppe etwas dabei. So kommen die Frauen 
beim Intervalltraining und Body Fit so richtig ins Schwitzen. 
Trendsportarten wie Hula Hoop und Jumping können auspro-
biert werden! Die Kurse Yogilates, Spinefitter, Life Kinetik und 
Rückenyoga ergänzen diese Angebote. Vorträge zum Thema 
„Fitness für die Haut“, Darmgesundheit und Numerologie mit 
Matrix Impulsen runden das Programm ab. 
Wie in den Jahren zuvor bietet die Rochus Apotheke eine Fit-
ness- und Gesundheitsanalyse an. 
Jede Teilnehmerin kann sich aus den Angeboten ihr eigenes 
Programm zusammenstellen und sich zwischen den Angebo-
ten mit Kaffee und Kuchen und an der Vitaminbar verwöhnen 
lassen. Eine Anmeldung ist ab sofort bis zum 01. März möglich. 
Mehr dazu in unserem Flyer und unter: sv-primisweiler.net 
 
Kinderkleiderbasar Leupolz 
Am Samstag, dem   24. Februar 2024  findet von 9.00 - 11.00 Uhr 
in der Turnhalle Leupolz der diesjährige Frühlings-Kinder-
kleiderbasar statt. 
Es gibt eine Kinderspielecke mit Betreuung, ebenso laden But-
terhörnle und Kaffee und Kuchen noch zum Verweilen ein. 
Verkauft werden: 
Gut erhaltene Baby- und Kinderbekleidung bis Gr. 176 (keine 
Erwachsenenbekleidung), Babyausstattung, Kinderwagen, 
Autositze (nur nach neuester Norm zugelassene!), Umstandsklei-
dung, Kinderfahrzeuge und Spielzeug 
Anmeldung und Vergabe der roten Nummer unter 
basar-leupolz@gmx.de
 
Schützengilde Neuravensburg 
Vorankündigung  
Am 15. Februar 2024 lädt die Schützengilde herzlich zum all-
jährlichen Funkenringschießen ein. 
Vom 22. Februar 2024 bis zum 4. April 2024 findet auch  
wieder das Frühjahrspreisschießen statt. Hier ist für jeden etwas 
dabei: Erfahrung, tolle Preise und die begehrte Königskette für 
den besten Blattelschuss. 

Am 13. April 2024 stehen im Zuge unserer Generalversamm-
lung die Preisverleihung und die feierliche Bekanntgabe des 
königlichen Titels auf dem Programm. Natürlich wird auch hier 
für das leibliche Wohl gesorgt sein. 
Die Schützengilde freut sich auf euren Wettkampfgeist und die 
anschließenden geselligen Stunden mit euch! 
 
Tierschutzverein Wangen im Allgäu e. V.  
Tiertafel 
Der Tierschutzverein Wangen im Allgäu e. V.  wird am Samstag,  
24. Februar 2024 von 11.00 - 13.00 Uhr im Jugendhaus  
Wangen, Leutkircher Straße 5, seine Tiertafel abhalten. 
Die Tiertafel Wangen richtet sich an Hunde- und Katzenbesitzer, 
denen es derzeit finanziell nicht möglich ist, ihr Tier komplett 
selbst zu versorgen und gibt kostenlos Futter gegen Nachweis 
der Bedürftigkeit aus.  
Informieren Sie sich möglichst vorab unter www.tiertafel- 
wangen.de, welche Unterlagen benötigt werden und wie die 
weitere Vorgehensweise ist. Ebenso ist die Kontaktaufnahme 
per mail an tiertafel@tierschutz-wangen.de oder telefonisch 
unter 07522/2639172 (AB) möglich.
 
Politischer Aschermittwoch  
mit Umweltministerin Thekla Walker  
GOL und Bündnis 90/Die Grünen laden zum traditionellen 
Politischen Aschermittwoch 
Bereits zum 26. Mal findet der Politische Aschermittwoch in 
Wangen statt. Hierzu laden die GOL-Wangen und der Ortsver-
band von Bündnis 90/Die Grünen am 14.02.2024 um 19:00 Uhr 
in den Weinstadl Rimmele nach Wangen-Hiltensweiler ein. Ein-
lass ist ab 18:30 Uhr. 
In diesem Jahr konnte mit der baden-württembergischen Minis-
terin für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft Thekla Walker 
eine absolute Spitzenpolitikerin als Rednerin für die Veran-
staltung gewonnen werden. Die politischen Verbände freuen 
sich darüber hinaus, dass auch die örtlichen Abgeordneten 
Agnieszka Brugger (Bundestag) und Petra Krebs (Landtag) 
sowie Julia Ehrhardt, Vorstandsmitglied der Grünen Jugend 
Bodensee-Oberschwaben der Einladung nachkommen werden. 
Rebecca Mennig, Vorsitzende des Ortsverbandes von Bündnis 
90/Die Grünen, und Bernd Striegl, Vorstandssprecher der GOL, 
betonen, dass selbstverständlich alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger herzlich willkommen seien und es sich um keine 
rein „grüne“ Veranstaltung handeln würde. 
Thekla Walker ist seit 2021 Ministerin für Umwelt, Klima und 
Energiewirtschaft in Baden-Württemberg und seit 2016 Mit-
glied des Landtags. Zuvor war sie von 2011 bis 2016 Landes-
vorsitzende von Bündnis 90/Die Grünen Baden-Württemberg. 
In der Vergangenheit war Walker als Projektleiterin beim NABU 
sowie als Dozentin für Naturpädagogik an der Dualen Hoch-
schule Baden-Württemberg Stuttgart tätig. 
Agnieszka Brugger zog kurz vor dem Fall der Mauer als damals 
vierjähriges Kind mit ihren Eltern von Polen nach Deutschland. 
2004 wurde sie Mitglied der Partei Bündnis 90/Die Grünen und 
ist bereits seit 2009 Mitglied des Bundestages. Seit 2018 ist 
Brugger stellvertretende Fraktionsvorsitzende, außerdem Koor-
dinatorin des Arbeitskreises IV (u.a. Europa, Außenpolitik, Men-
schenrechte, Sicherheits- und Friedenspolitik). 
Petra Krebs wurde in Wangen im Allgäu geboren und ist seit-
dem in der Region verwurzelt. Sie arbeitete seit 2003 als Kran-
kenschwester in den Fachkliniken Wangen. Von 2009 bis 2021 
war sie für die GOL Mitglied des Wangener Gemeinderates. 
Seit 2016 vertritt Krebs als Landtagsabgeordnete von Bünd-
nis 90/Die Grünen den Wahlkreis Wangen, seit 2021 mit dem 
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Direktmandat. Sie ist stellvertretende Fraktionsvorsitzende, Vor-
sitzende des Arbeitskreises Soziales, Gesundheit und Integra-
tion und in der Enquetekommission „Krisenfeste Gesellschaft“ 
Obfrau der Fraktion Grüne. 
Julia Ehrhardt ist seit 2022 Vorstandsmitglied der Grünen 
Jugend Bodensee-Oberschwaben sowie seit 2021 im Ortsver-
band der GRÜNEN in Leutkirch aktiv. 
Der Abend wird passend umrahmt durch die Steibisberger 
Musikanten, einem sechsköpfigen Blasmusikensemble aus Deu-
chelried. Der Eintritt ist frei. Während der Veranstaltung findet 
die übliche Bewirtung mit Speisen und Getränken statt.
 

ALLGEMEINE 
BEKANNTMACHUNGEN

Agentur für Arbeit in Wangen  
am „Fasnetsmontag“ geschlossen 
Aufgrund des Fasnetsumzugs ist die Agentur für Arbeit in 
Wangen am „Fasnetsmontag“, den 12. Februar, für den Publi-
kumsverkehr ganztägig geschlossen. Die Service-Hotline für 
Arbeitnehmer ist unter 0800 4 5555 00 (gebührenfrei) wie 
gewohnt von 8 bis 18 Uhr erreichbar. 
Arbeitslosmeldungen können ohne rechtliche Nachteile am 
darauffolgenden Mittwoch, den 14. Februar nachgeholt wer-
den. An allen anderen närrischen Tagen ist die Agentur für 
Arbeit wie gewohnt geöffnet. 
  
Landratsamt Ravensburg 
Kostenfreie Beratung durch Photovoltaik-Scouts im Land-
kreis Ravensburg 
Sie haben noch keine Photovoltaik-Anlage und fragen sich, ob 
eine Stromerzeugung durch die Sonne für Ihr Zuhause geeig-
net ist? Dann lassen Sie sich jetzt kostenfrei und unverbindlich 
beraten! Dafür hat der Landkreis Ravensburg zusammen mit 
dem Energiebündnis Bad Wurzach/Bad Waldsee e.V. ein Netz-
werk aus ehrenamtlichen PV-Scouts aufgebaut. Ein geschulter 
PV-Scout beurteilt Ihr Dach oder Balkon, berichtet aus eigenen 
Erfahrungen und gibt Tipps und Informationen weiter. Bereits 
über 300 Haushalte im Landkreis haben das Beratungsange-
bot von Bürger/innen für Bürger/innen angenommen. Für den 
schnellen Einstieg in Ihr eigenes Photovoltaik-Projekt, wenden 
Sie sich an das Energiebündnis, entweder per E-Mail à info@
eb2bw.de oder über das Anfrage-Formular à www.eb2bw.de/ 
pv-scouts
 
Stellenausschreibungen  
Große Kreisstadt Wangen im Allgäu 
Bei der Großen Kreisstadt Wangen im Allgäu sind zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt folgende Stellen zu besetzen: 
• Sachbearbeitung (w/m/d) für die Ortsverwaltung Leupolz 
- unbefristete Teilzeitstelle mit 14,00 Wochenstunden 
- Eingruppierung bis Entgeltgruppe 6 TVöD 
•  Zwei Mitarbeiter/innen (w/m/d) für die Stadtreinigung für 

den städtischen Bauhof 
- unbefristete Vollzeitstellen 
- Eingruppierung bis Entgeltgruppe 4 TVöD 
• Raumpfleger/in (w/m/d) auf Minijob-Basis für die Kita Haid 
- unbefristete Stelle mit 6,5 Stunden pro Woche 
- Eingruppierung bis Entgeltgruppe 2 TVöD 

Es erwartet Sie eine Bezahlung mit den tariflichen Steige-
rungen im öffentlichen Dienst. 
Nähere Informationen und die ausführliche Ausschreibung zu 
dieser Stelle finden Sie auf der Homepage der Stadt Wangen. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis zum 25. Februar 2024 
auf unserer Homepage unter https://www.mein-check-in.de/
wangen. Bitte nutzen Sie den Service unseres Online-Bewer-
bungsverfahrens. 
  
Wertstoffhof am Südring - geänderte  
Öffnungszeiten am Fasnetsmontag 
Der Wangener „Wertstoffhof am Südring“ ist am Fasnetsmon-
tag, 12. Februar 2024 aufgrund des Narrensprungs ganztätig 
geschlossen. 
Es wird um Beachtung gebeten.
 

AUS DEM UMLAND

Förderverein Musikverein Vogt e.V. 
Bockbierfest in Vogt mit der Liveband „Falschspieler“ am 
Freitag, 01.03.2024 
Am Freitagabend, 01.03.2024 ist es wieder soweit: 
Wir veranstalten unser BOCKBIERFEST in der Sirgensteinhalle 
VOGT. 
Hierzu möchten wir euch recht herzlich ab 19:30 Uhr einla-
den. Der Eintritt zum Fest ist frei. Bei fetziger Musik von der 
Liveband „Falschspieler“, deftiger Brotzeit und Getränken aller 
Art, vor allem einer Auswahl an verschiedenen (Bock-)Bieren, 
veranstalten wir an diesem Abend auch wieder unsere Bock-
bierfest-Wettkämpfe. Hierbei werden wieder Kräfte sowie 
Geschicklichkeit getestet und gemessen. Anmeldungen zu 
den Spielen können am 01.03.24 ab 19:30 Uhr vor Ort abgege-
ben werden. Los geht es mit den Wettkämpfen ab ca. 20:30 Uhr. 
Wir freuen uns auf euch! 
Förderverein Musikverein Vogt e.V. 
  
Verband Katholisches Landvolk e.V. 
Seminar „Hofübergabe - Hofauflösung“ 
Der Verband Katholisches Landvolk veranstaltet ein zweitägi-
ges Seminar zum Thema „Hofübergabe - Hofauflösung“. Es fin-
det am Freitag, 16. und Samstag, 17. Februar 2024 jeweils von 
9:30 bis 17:00 Uhr im Gasthaus Ochsen in Kißlegg statt. 
Experten geben Auskunft zu familiären, betriebswirtschaft-
lichen und steuerlichen, sozialversicherungsrechtlichen, 
erbrechtlichen und juristischen Fragen. Es zeigt auf, wo die 
Hürden sind und auf was bei einer gelungenen Hofübergabe 
oder -auflösung geachtet werden muss. 
Seminargebühr: 30,- € für Nicht-Mitglieder, 25,- € für Land-
volkmitglieder. 
Anmeldung bis Mo 12. Februar 2024 bei: Heinz Gerster,  
Tel.: 07566 749.
 
Landschaftserhaltungsverband Ravensburg 
Mehr Arten im Garten: Der große Blühflächenwettbewerb 
für Belegschaften 2024 im Landkreis Ravensburg 
Einladung zur Firmenteilnahme an der Aktion „Blühender Land-
kreis Ravensburg – Wettbewerb der Belegschaften 
Der Blühende Landkreis Ravensburg ruft Unternehmen, Insti-
tutionen und Organisationen dazu auf, sich aktiv am großen 
Blühflächenwettbewerb für Belegschaften 2024 zu beteiligen. 
Die Aktion, im Rahmen der Biodiversitätsstrategie des Landkrei-
ses, bietet die Möglichkeit, artenreiches und heimisches Saat-
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gut kostenfrei zu bestellen, um bunte und insektenfreundliche 
Blühflächen im Garten der Mitarbeitenden entstehen zu lassen. 
„Wir finden es toll, dass die Aktion dazu beiträgt, ganze Beleg-
schaften im Wettbewerb dazu zu motivieren, sich verstärkt für 
mehr Artenvielfalt in ihren Privatgärten einzusetzen“, freut sich 
Dr. Patrick Kuchelmeister, stv. Vorstandsvorsitzender der Kreis-
sparkasse Ravensburg, die das Saatgut für diese Firmenaktion 
kostenfrei zur Verfügung stellt. 
Im Fokus des diesjährigen Wettbewerbes steht die Frage: Wel-
ches Unternehmen oder welche Organisation generiert die 
größte Blühfläche durch die Bestellungen seiner Mitarbeiten-
den? Aufgrund der großzügigen Unterstützung der Heimat-
stiftung der Kreissparkasse Ravensburg ist es uns möglich, das 
ökologisch hochwertige Saatgut kostenlos an die jeweiligen 
Firmen zu senden. Neben der exklusiven Firmenaktion in 2024, 
haben Privathaushalte im Landkreis ab dem 19.02. die Mög-
lichkeit, wie gewohnt kostenloses Saatgut auf der Kampag-
nenseite zu bestellen. 
Gemeinsam mit Ihren Mitarbeitenden haben Unternehmen die 
Möglichkeit, die größte Blühfläche im Landkreis Ravensburg zu 
gestalten und damit zu zeigen, dass sich Firmen in der Region 
aktiv für eine blühende Zukunft einsetzen. 
Die Teilnahme am Projekt für Unternehmen und Organisationen 
erfordert lediglich eine einmalige Registrierung bis zum 16. Feb-
ruar 2024 unter www.bluehender-landkreis.org/firmenaktion. 
Ab der Öffnung der Bestellphase ab dem 19.2.2024 werden die 
Bestellzahlen der Belegschaften über einer Blühflächenticker 
auf der Kampagnenwebsite laufend aktualisiert. Das Unter-
nehmen, welchem es gelingt die meisten Mitarbeitenden für 
eine Bestellung zu mobilisieren, wird im Rahmen eines bun-
ten Abends auf der Landesgartenschau im Mai 2024 öffent-
lich geehrt. Der erstplatzierten Belegschaft winken außerdem 
attraktive Gewinne, die ganz im Zeichen der Nachhaltigkeit 
stehen. 
  
Kulturtreff Amtzell 
Rock-Konzert mit der Band „NBITroxx“ 
Samstag, 24. Februar 2024, 20.00 Uhr
Altes Schloss Amtzell, Reichlin-Meldegg-Saal 
Mit NBITroxx haben sich 5 versierte Musiker zusammenge-
tan, um die Hits der 70er und 80er wieder aufleben zu lassen. 
Songs von UFO, Deep Purple und ZZTop gehören ebenso zum 
Repertoire wie Peter Frampton, Rory Gallagher, Gary Moore 
oder Focus. 
Die Besetzung mit Frontmann Mike, Gitarre, Keyboard, Bass und 
Schlagzeug sowie mehrstimmigen Gesang bringt Black Night 
(Deep Purple), All Right Now (Free) oder Honky Tonk Woman 
(Stones) wieder auf die Bühne. 
Ob harter Gitarrenrock oder sanfte Akustikballaden in anspre-
chender Spiellaune präsentiert, bei NBITroxx ist für jeden etwas 
dabei. 
Die Musiker sind: Mike Fink, Philipp Will, Stefan Rzepka, Albert 
Maier und Michael Günther 
Der Eintrittspreis beträgt 10,00 €.
 

Landesgartenschau 2024

Die 15.555. Dauerkarte ist verkauft 
Der Dauerkartenverkauf für die Landesgartenschau 2024 hat 
am Freitag eine bemerkenswerte Zahl erreicht: 15.555 Tickets 
haben die Wangenerinnen und Wangener und viele Menschen 
aus der Region bisher erstanden. Die Jubiläumskarte kaufte im 
Gästeamt der völlig überraschte Markus Hestner aus Deuchel-
ried, wie die Landesgartenschau mitteilte. 

Ermäßigter Preis gilt bis 14. Februar 
Vor ihm stand Marianne Bodenmüller an der Kasse. Sie nahm 
die 15.554. Dauerkarte entgegen, die 15.556. Karte holte sich 
Hansjörg Jocham. Alle drei sind sich einig, dass sie oft aufs 
Gelände kommen wollen und nutzten jetzt noch den ermä-
ßigten Verlaufspreis. Er gilt noch bis zum Aschermittwoch,  
14. Februar 2024, der auch der Valentinstag ist. 
Für Markus Hestner stand schon lange fest, dass er die Lan-
desgartenschau öfter besuchen wird. „Meine Frau und meine 
beiden Töchter haben sich fürs Ehrenamt gemeldet“, sagte 
er. Um ebenfalls dabei sein zu können, deshalb wollte er sich 
unbedingt eine Dauerkarte holen. Hansjörg Jocham nannte 
zwei Gründe, weswegen die Dauerkarte für ihn attraktiv ist: 
Er wohnt direkt in der Nachbarschaft und weiß, dass alle seine 
Freunde und Bekannte auf dem LGS-Gelände anzutreffen sein 
werden. Marianne Bodenmüller lebt unweit von Wangen, also 
nah genug, um öfter den Weg machen zu können. 
Vorfreude auf ein Bürgerfest 
Oberbürgermeister Michael Lang freut sich über die große 
Anteilnahme der Bürgerschaft. „Auf diese Weise können wir den 
Sommer über ein schönes Bürgerfest feiern“, sagt er. 
Mit ihm überreichten die beiden LGS-Geschäftsführer Karl-Eu-
gen Ebertshäuser und Edith Heppeler einen Blumenstrauß an 
Markus Hestner und Tassen im LGS-Design samt Süßigkeiten an 
alle drei Käufer. Meike Wendt, die für den Kartenverkauf orga-
nisatorisch zuständig ist, und Margit Harnoß, die im Verkauf 
Dienst hatte, gratulierten. 
Info: Noch bis Mittwoch, 14. Februar 2024, gilt die Ermäßigung 
für die Dauerkarten. Zu haben sind sie im Gästeamt (Montag bis 
Freitag von 9 bis 12.30 Uhr und von 14 bis 17 Uhr), in der Stadt-
bücherei (Dienstag und Donnerstag 11 bis 18.30 Uhr, Mittwoch 
und Freitag 9 bis 18.30 Uhr) und am Milchpilz (Mittwoch, Frei-
tag und Samstag 9 bis 13 Uhr). Alle Infos gibt es auf er Home-
page www.lgswangen2024.de
 
Volksbank Allgäu-Oberschwaben wirbt als 
Premium-Partner für die Landesgartenschau 
Die Volksbank Allgäu-Oberschwaben unterstützt die Landes-
gartenschau 2024 als Premiumsponsor. Sie wird deshalb am 
Drumlin im Auwiesenpark und an der dortigen Rundbank 
erkennbar sein. Außerdem tritt sie bei der Veranstaltungsreihe 
„Meet me at sunset“ als Sponsor in Erscheinung.  Die Entschei-
dung für diese Partnerschaft reifte nach einem ausführlichen 
Rundgang über das Gelände. „Wir freuen uns sehr über dieses 
Engagement“, sagt die Geschäftsführung Edith Heppeler und 
Karl-Eugen Ebertshäuser. „Denn über das eigentliche Sponso-
ring hinaus wird die Bank auch großzügig über ihre Medienka-
näle für die Landesgartenschau werden.“ Unser Bild zeigt von 
links: die beiden Vorstände Werner Mayer und Josef Hodrus, 
Oberbürgermeister Michael Lang sowie die LGS-Geschäftsfüh-
rung Edith Heppeler und Karl-Eugen Ebertshäuser. 
  
Landesgartenschau Wangen im Allgäu 2024 
Die Landesgartenschau Wangen feiert ein sommerlanges Fest 
vom 26. April bis 6. Oktober 2024. Nachhaltigkeit steht dabei 
im Mittelpunkt. Die Industriebrache ERBA wird wieder mit 
Leben gefüllt, in den Auwiesen entsteht ein neues Wohnvier-
tel mit Kindergarten, die Obere Argen - wird revitalisiert und 
bekommt mehr Raum. Zugleich werden Uferbereiche zugäng-
lich gemacht. Parallel dazu entstehen neue Sportanlagen, Parks 
und Erholungsflächen für alle Generationen. Floristen, Gärtner, 
Landschaftsarchitekten und -gärtner zeigen ihr Können. 2.000 
Veranstaltungen und zahlreiche Gastronomieangebote kom-
plettieren das Großereignis. Für mehr Lebensqualität, mehr 
Natur, mehr Erholung, mehr Klimaschutz. 
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Letzter Spatenstich für die  
Landesgartenschau 2024 
Der Holz-Naturfaser-Pavillon des Landkreises Ravensburg 
zeigt, wie nachhaltiges Bauen künftig gedacht werden kann 
Auch mit dem Aussichtsturm verbinden sich Forschungen 
in nachhaltiger Bauweise 
Der Aussichtsturm ermöglicht über die Landesgartenschau 2024 
hinaus den Weitblick ins Allgäu und Frequenz im Park 
Mit dem Spatenstich für den Holz-Naturfaser-Pavillon und dem 
Aussichtsturm auf dem Gelände der Landesgartenschau 2024 
in Wangen im Allgäu hat am Dienstag offiziell der Bau zweier 
außergewöhnlicher Projekte begonnen. Die Universität Stuttgart 
erforscht an ihnen wie sich nachwachsende Baustoffe in der Pra-
xis verhalten. 
Mit dem Holz-Naturfaser-Pavillon und dem Aussichtsturm kom-
men die letzten Bauprojekte für die Landesgartenschau 2024 
in die Umsetzung, wie Oberbürgermeister Michael Lang sagte. 
Zwar habe die Öffentlichkeit am meisten über den Turm disku-
tiert. „Der eigentliche Star ist jedoch der Holz-Naturfaser-Pavil-
lon“, sagte er. Wenn dieser auf der Argenwiese stehe, werde man 
sehen, welche Faszination von diesem Gebäude ausgeht. Ins-
besondere für die Bauwirtschaft sei dieses Projekt interessant, 
das gemeinsam von der Landesgartenschau mit dem Landkreis 
Ravensburg, der Kreissparkasse Ravensburg und der Universi-
tät Stuttgart sowie mit Unterstützung des Landes Baden-Würt-
temberg ausgeführt wird. Denn Flachs wächst innerhalb eines 
halben Jahres und steht dann vergleichsweise schnell als Bau-
stoff zur Verfügung. 
Holz-Naturfaser-Pavillon bietet nachhaltige Alternative 
Der Holz-Naturfaser-Pavillon zeigt eine nachhaltige, ressour-
ceneffiziente Alternative zur konventionellen Bauweise und ist 
daher ein wichtiger Meilenstein in Richtung Nachhaltigkeit im 
Bau. Der Pavillon ist das Ergebnis langjähriger Forschung des 
Exzellenz-Clusters „Computerbasiertes Entwerfen und Baufer-
tigung“ von Professor Achim Menges sowie von Professor Jan 
Knippers, Leiter des Instituts für Tragkonstruktionen und kon-
struktives Entwerfen an der Uni Stuttgart. 
Welt-Neuheit 
„Dieser Pavillon ist das erste Gebäude weltweit, das auf diese 
Weise mit Naturfasern arbeitet“, sagte Professor Jan Knippers. 
Dabei habe es besondere Herausforderungen zu meistern. „Im 
Vergleich zu Stuttgart muss der Pavillon eine fünfmal höhere 
Schneelast aushalten“, sagte er. Die Flachskonstruktion, die in 
einem computergestützten Wickelprozess hergestellt wird, bie-
tet den Halt für eine dünne Holzplatte. Sie gibt in geschwun-
gener Form dem Gebäude seine charakteristische Silhouette. 
Dieser Pavillon sei ein wichtiger Schritt hin zu einer klimaneu-
tralen Bauweise, sagte Knippers. 
Hausherr Landrat Harald Sievers nannte den offiziellen Spaten-
stich einen „Festtag“ auch für den Landkreis Ravensburg, der 
nun schon ganz nahe an die Eröffnung heranrücke. Er lobte das 
Projekt der Stadtentwicklung in rund um ERBA/Auwiesen. „Nun 
sind wir auf den letzten Metern. Die Landesgartenschau biete 
für die Stadt Wangen und den Landkreis eine tolle Chance, sich 
als Gastgeber zu präsentieren“, sagte Sievers.  
Beim Landkreis-Beitrag kann gut naschen sein 
Der Pavillon des Landkreises wird ergänzt durch einen Moor-
garten, einen Biodiversitätsgarten und einen Naschgarten. Sie 
nehmen sich der Themen Energie, Biodiversität und Nachhaltig-
keit an. „Ich hoffe auf einen tollen Sommer, so dass die Erträge 
reichlich genascht werden können“, sagte Landrat Sievers. Der 
Landkreis investiert in die Landesgartenschau eine Million Euro, 
300 000 Euro davon ins das Gebäude. 

Landkreistisch mit 40 Stühlen  
Auf der anderen Seite des Holz-Naturfaser-Pavillons wird es 
den Landkreistisch mit 40 Stühlen geben. Er bietet 39 Städten 
und Gemeinden aus dem Landkreis und dem Landkreis sel-
ber einen Treffpunkt. Landrat Sievers hofft darauf, dass nicht 
nur die Bürgermeisterkonferenz an diesem Tisch stattfinden 
wird, sondern sich viele Gruppen aus dem Landkreis dort tref-
fen. An Freitagabenden organisiert der Landkreis eine Kon-
zertreihe, für die sich noch Nachwuchsbands melden können. 
„Ich freue mich auf die Landesgartenschau und habe großes 
Zutrauen, dass wir hier vom ersten Tag an die Menschen emp-
fangen können“, sagte er. 
Zusammengefügt werden die Holzteile und die Naturfasern 
in einem Betrieb in Bodnegg, der schon einige Erfahrung im 
Umgang mit dem Baustoff Carbon hat, wie der Projektleiter 
Hubert Meßmer von der Landesgartenschau erläuterte. In 
ca. vier Wochen werden diese Elemente geliefert und auf die 
Bodenplatte aufgebaut. 
Aussichtsturm aus Holzlamellen 
Auch mit dem 22 Meter hohen Aussichtsturm begeben sich 
die Stadt Wangen im Allgäu als Bauherr und die Universität 
Stuttgart auf neues Terrain. Der Turm besteht aus einer Holz-
konstruktion aus 12 Zentimeter dünnen, gekrümmten Platten. 
Diese entstehen durch das Verkleben von feuchten Holzlamel-
len. Durch den Trocknungsprozess verziehen sich die Platten 
in die vorgesehene Form, wie Professor Knippers erläuterte. Er 
dankte allen Kollegen, Firmen und dem Bauherrn, „dass er solch 
innovatives Bauen ermöglicht.“ 
Vier Punkte sprechen für den Aussichtsturm 
OB Lang erläuterte an vier Punkten, weshalb er den Bau des 
Aussichtsturms an dieser Stelle für richtig erachtet. Die Besu-
cher der Landesgartenschau erwarten, dass sie den Hochgrat 
und den Säntis sehen. Im Gelände der Landesgartenschau sei 
dies sonst nirgends möglich. Beide Berge zeigten sich übrigens 
beim offiziellen Baustart in voller Schönheit. Während der Lan-
desgartenschau könne die Fläche um den Turm für die Präsen-
tation der Landwirtschaft im Allgäu genutzt werden. 
Zudem müsse man die Frage beantworten, wie die Menschen 
auch über das Jahr 2024 hinaus an das Gelände gebunden 
werden könnten. Neben dem Argenstrand, einem Kaffee und 
den Spielplätzen biete auch der Aussichtsturm dauerhaft eine 
Attraktion, damit Menschen den Park frequentierten. Nicht 
zuletzt sei er ein Mittel, um Touristen in der Stadt noch mehr als 
die schöne Altstadt zu bieten und sie zum Bleiben zu animieren. 
Symbolischer Spatenstich und das Versenken einer Plombe 
Während für den offiziellen Baustart des Pavillons vor der Kulisse 
von zwei Baggern zu Spaten gegriffen wurde, versenkte OB 
Lang am Aussichtsturm eine Plombe. Sie wurde von ihm vor Ort 
mit der aktuellen Ausgabe der Schwäbischen Zeitung, einem 
Landesgartenschau-Magazin, Flyern und den Plänen für das 
Bauwerk gefüllt. Zusammen mit dem Fundament sollte diese 
Plombe am Mittwoch betoniert werden. Um Nachhaltigkeit 
geht es auch hier: Verwendet wird dafür Recycling-Beton. Pro-
jektleiter Hubert Meßmer wies darauf hin, dass für einen Turm 
eine starke Basis geschaffen werden müsse, denn nicht nur 
gegen Schnee, sondern auch gegen starke Winde müsse er 
standhalten. In etwa vier Wochen sollen die sechs Bauteile für 
den Turmaufbau geliefert werden.  Sie werden zunächst um 
eine Hilfskonstruktion aufgebaut. Wenn der Turm steht, wird 
die Stahlspindeltreppe abschnittsweise eingebaut. 
Während rund um den Landkreis-Pavillon eine intensiv genutzte 
Parkfläche mit Strandbar, Bühne, Gärten und einem der drei gro-
ßen Landesgartenschau-Spielplätze angelegt sein wird, säen 
die Macher der Gartenschau die Fläche rund um den Turm wie-
der mit Wiese an. 
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Daten und Fakten zum Pavillon 
- Dachfläche: 447 qm (inkl. Dachüberstand) 
- Fassade Patio: 70 qm 
- Fassade Pavillon außen: 236 qm 
- Grundfläche: ca. 380 qm 
- Durchmesser: ca. 25 Meter 
- 20 Holz-Naturfaser-Hybridträger als tragende Dachkon- 

struktion 
- Naturfaser aus Flachs, natürlich, erneuerbar, biologisch 

abbaubar, regional verfügbar 
- Fassade: Stahl-Glasfassade, 2-fach-Wärmeschutzverglasung 
- Herausforderung für die Tragkonstruktion aus den Naturfaser- 

Hybridträger sind die sehr hohen Schneelasten im Allgäu. 
- Temperierung Innenraum: Erdwärmesondenanlage, 2 Son-

den je ca. 90 Meter tief, thermisch aktivierte Bodenplatte 
- Fundamente und Bodenplatte aus Recyclingbeton und 

CO2-reduziertem Zement 
- Gründung: Flachgründung 
- Kosten Forschungsprojekt: 1,65 Mio. € netto 
- Bauzeit: Dezember 2023 bis April 2024 
Daten und Fakten zum Aussichtsturm 
- Höhe ca. 22 Meter 
- Grundfläche ca. 50m² 
- Fundament aus Recyclingbeton und CO2-reduziertem 

Zement 
- Gründung: Flachgründung 
- Selbstformende Brettsperrholzkonstruktion, gebogene 

Holzbauteile aus kreuzweise verleimten Hölzern 

KIRCHENMITTEILUNGEN

SEELSORGEEINHEIT  
„AN DER ARGEN“ 
Katholische Kirchengemeinden
www.se-argen.drs.de

St. Johannes & St. Mauritius, Amtzell - Mariä Geburt,  
Pfärrich - St. Stephanus, Haslach - St. Clemens, Primisweiler 
- St. Gallus, Roggenzell - St. Felix & Regula, Schwarzenbach 
- Achberg: St. Michael Esseratsweiler (EW) & St. Georg Sibe-
ratsweiler (SW)

Kontakte der Seelsorgeeinheit

Pfarrer Dr. Matthias Hammele  Tel. 07520 96160  
E-Mail: Matthias.Hammele@drs.de Tel. 07520 96180  

Pfarrvikar Pfr. Erhard Galm Tel. 07528 927149  
E-Mail: Erhard.Galm@drs.de    

Pastoralreferentin Mirjam Schweizer Tel. 07528 927106  
E-Mail: Mirjam.Schweizer@drs.de Tel. 0174 7964816  

Gemeindereferentin Verena Vey Tel. 07520 9669066  
E-Mail: Verena.Vey@drs.de 0163 3378774

Kirchenpflegerin der SE    
Sabine Leitner Tel. 07528 91182  
E-Mail: sabine.leitner@drs.de Tel. 0163 9732837  

Pfarramt Amtzell Tel. 07520 96160  
E-Mail: Pfarramt.Amtzell@drs.de    
Öffnungszeiten:    
Dienstag 09:00 - 11:00 Uhr  

Telefonische Sprechzeiten:     
Dienstag 09:00 - 11:00 Uhr  
Donnerstag 14:30 - 16:30 Uhr  

Pfarramt Schwarzenbach/Achberg    
E-Mail: Pfarramt.Schwarzenbach@drs.de Tel. 07528 7238  
E-Mail: Pfarramt.Achberg@drs.de    
Öffnungszeiten    
Donnerstag 14:30 - 16:30 Uhr  
Telefonische Sprechzeiten    
Dienstag  09:00 - 11:00 Uhr  
Donnerstag 14:30 - 16:30 Uhr  

Pfarramt Haslach    
E-Mail: Pfarramt.haslach@drs.de Tel. 07520 96160  
Sprechzeiten:     
Donnerstag 08:00 - 10:00 Uhr
 

Mitteilungen der Seelsorgeeinheit

Beerdigungsdienst und Notfallnummer vom 12.02. – 
16.02.24
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer Handy-Nr. 0174 7964816 
 

Nachruf zum Tod von Josef Mast, Wangen 
Die Nachricht vom überraschenden Tod unseres früheren 
Gemeindemitglieds Josef Mast macht uns in der Kirchenge-
meinde St. Clemens sehr traurig. 
In den Jahren, die er zusammen mit seiner Familie in Primis-
weiler gewohnt hat, war er der Kirchengemeinde in besonde-
rer Weise verbunden. Als Mitglied des Kirchen gemeinde rates 
und über viele Jahre auch als Zweiter Vorsitzender hat der die 
Geschicke der Gemeinde verantwortlich mitgestaltet. Im Jahr 
2000 hat er die Gründung der Seelsorgeeinheit „An der Argen“ 
aktiv vorangebracht und war im Gemeinsamen Ausschuss Zwei-
ter Vorsitzender. 
Ein besonderes Herzensanliegen war ihm die ansprechende 
und würdige Gestaltung der Liturgie. Hier hat er maßgeblich 
mitgewirkt und Zeichen gesetzt, die uns bis heute prägen. Als 
Kommunion helfer und Lektor, als Leiter von Wort-Gottes-Fei-
ern war er in den Gottesdiensten der Gemeinde präsent und 
half so mit, dass vor Ort die Gemeinde zu Gebet und Gottes-
dienst zusammenkommen konnte. Auch nach seinem Umzug 
nach Wangen blieb er mit der Gemeinde verbunden und war 
gerne bei festlichen Anlässen mit dabei. 
Glaubensstark und leidenschaftlich engagiert bleibt er uns in 
Erinnerung. Im Namen der Kirchengemeinde und der Seelsor-
geeinheit danken wir Josef Mast für die Zeit, die er bei uns war, 
und für das, was er uns an Zeit, Kraft und Liebe geschenkt hat. Im 
Gebet begleiten wir ihn auf dem Weg zur Vollendung; ebenso 
seine trauernde Ehefrau und seine Familie beim Abschied vom 
Ehemann, Vater und Verwandten. 
Für die Kirchengemeinde St. Clemens (Primisweiler) und die Seel-
sorgeeinheit „An der Argen“ 
Dr. Matthias Hammele, Leitender Pfarrer 
Franz Martin, Gewählter Vorsitzender des Kirchengemeinderates 
Erhard Galm, Pfarrvikar 
  
Neuer Auftritt der Homepage der Seelsorgeeinheit 
Um unsere Homepage etwas übersichtlicher zu gestalten, 
haben wir ihr sie in den letzten Monaten überarbeitet. Die neue 
Version ist nun seit ein paar Wochen online für Sie abrufbar. 
Natürlich schleichen sich in einem solchen Prozess auch gerne 
mal Fehler ein. Sollen Sie diese finden, dürfen Sie sich gerne in 
den Pfarrbüros oder bei Verena Vey melden. Wir hoffen, dass 
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Gottesdienstordnung vom 10. – 18. Februar 2024 
 

 
 

 

10. + 11. Febr. 
6. Sonntag im Jahreskreis 

Fasnachtssonntag 
Kollekte für die Gemeinde  

12. – 16. Febr. 
Werktage 

14. Febr. Aschermittwoch 

17. + 18. Febr. 
1. Fastensonntag 

Kollekte für die Gemeinde  
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Samstag,  
18:00Uhr Messfeier 
mit Fasnachtspredigt 
 
 

Mittwoch, 
09:30 Uhr Rosenkranzgebet 
Aschermittwoch, 14.02. 
19:00 Uhr Messfeier 
Donnerstag, 
keine Messfeier 
Freitag,  
15:00 Uhr Rosenkranzgebet 

Sonntag,  
09:45 Uhr Rosenkranzgebet 
10:30 Uhr Messfeier 
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Sonntag, 
08:30 Uhr Rosenkranzgebet 
für den Frieden 
09:00 Uhr Messfeier 
mit Fasnachtspredigt 
und Hatternweible 

Freitag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
für den Frieden 
18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier  

Sonntag,  
10:00 Uhr Rosenkranzgebet 
für den Frieden 
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
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 Dienstag, 
keine Messfeier 
 

Samstag,  
18:00 Uhr Messfeier 
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 Donnerstag, 
keine Messfeier 
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Sonntag, 
10:30 Uhr Messfeier 
als Familiengottesdienst zu 
Fasching mit Taufe 
und Kirche Klein u. Gross 

Mittwoch, 
keine Messfeier 

 

Ac
hb

er
g       

 Aschermittwoch, 14.02. 
19:00 Uhr Messfeier 
Freitag,16.02. EW 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 
 

Sonntag, 18.02. SW 
08:30 Uhr Rosenkranzgebet 
09:00 Uhr Messfeier 

 
Geistlicher Impuls 
Heilende Zuwendung 
Gott, du willst, dass es uns gut geht, dass wir gesund sind an Leib und Seele. 
„Ich will es - werde rein“ - das sagst du auch jeder/jedem von uns zu. 
Denn du bist ein Gott, der auf uns schaut, der sich anrühren lässt und Mitleid hat, 
der uns seine Hand entgegenstreckt, der heilende Berührung und befreiendes Wort schenkt. 
Stärke unser Vertrauen in dich, damit wir uns immer wieder auf den Weg machen zu dir 
und mit deiner Hilfe und Begleitung rechnen. Lass auch in uns deine göttliche Kraft 
der Befreiung und Heilung lebendig werden. 
 
Marlies Lehnertz-Lütticken 
 
  



Mitteilungsblatt 
Neuravensburg 11Nr. 6 vom 09.02.2024

Sie nun die gesuchten Informationen und Berichte zu unseren 
Veranstaltungen leichter finden und wünschen Ihnen viel Spaß 
beim Entdecken unserer neuen Homepage. (se-argen.drs.de) 
Kerze der Kirchen auf der Landesgartenschau Wangen – ab 
18.02 ist sie in Amtzell zu Gast 
Für die Landesgartenschau haben die beteiligten Kirchen 
eigens eine Kerze fertigen lassen. Sie wurde von Christa Bern-
hard gestaltet zum Motto „Sei unser Gast“ mit einem eigenen 
Logo. Auf einer Kerzentour durch die Kirchen in Wangen und 
Umgebung wird sie auch in Amtzell zu Gast sein, ab 18.02. in 
der evangelischen Friedenskirche und ab 25.02. in der katholi-
schen Pfarrkirche St. Mauritius und Johannes. 
Während der Landesgartenschau wird sie dann beim täglichen 
Mittagsgebet, beim Abendsegen oder bei den ökumenischen 
Gottesdiensten an den Sonntagen im Garten der Kirchen bren-
nen. Ein Gebet zur Kerze und weitere Informationen werden bei 
der Kerze ausgelegt oder finden sich auf der Homepage www.
kirchen-lgs2024.de 
  
Schulung „Sensibilisierung zum Thema Schutz vor Kindes-
wohlgefährdung und sexueller Gewalt“  
Vom Gesetzgeber sind alle Vereine, Einrichtungen und Grup-
pen, die mit Kindern, Jugendlichen und Schutzbedürftigen 
arbeiten, aufgefordert, die Mitarbeiter:innen zu schulen. Auch 
uns als Seelsorgeeinheit ist das Thema sehr wichtig. Insbeson-
dere deshalb, weil wir Sie für dieses Thema sensibilisieren und 
Handwerkszeug für die Arbeit mit Schutzbedürftigen mitgeben 
möchten. Wir laden alle Interessierten ein, sich für die Schulun-
gen anzumelden. 
15.02.2024 19-20.30 Uhr Primisweiler 
16.02.2024 19-20.30 Uhr Amtzell 
17.02.2024 10-11.30 Uhr Amtzell 
24.02.2024 10-11.30 Uhr Primisweiler 
 
Informationen zu den Inhalten und die Anmeldung bekommen 
Sie bei Gemeindereferentin Verena Vey (verena.vey@drs.de). 
Anmeldeschluss ist am 12.02.2024. 
 
Voranzeige: 
Aktion Hoffnung Sammelaktion/Altkleider findet am Samstag, 
02. März 2024 statt. 
Nähere Info über Verteilung der Säcke und Abholung erfolgt 
zeitnah.
 

Mitteilungen Primisweiler-Roggenzell-Schwarzenbach

Roggenzell 
Taufe Sonntag, 11.02.
Taufe von Erik Laux 
  
Messintentionen
Primisweiler:
diese Woche keine Messintentionen 
  
Roggenzell:
Sonntag, 11.02. 
Gebetsgedenken für Maria, Otto und Walter Knill
 
Schwarzenbach:
diese Woche keine Messintentionen 

Kirchengemeinde Roggenzell

Wir laden ein zur... 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

 
 

Fasnachtssonntag, den 11.02.24 
um 10.30 Uhr Kirche Roggenzell 
Thema: Gott sieht hinter unsere Masken 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

 
 

Mit Tauffeier des kleinen Erik Laux 
  
Egal ob groß oder klein, alt oder jung, dick oder dünn, alle dür-
fen verkleidet kommen!
 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
Wangen im Allgäu

„Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird alles voll-
endet werden, was geschrieben ist durch die Propheten von dem 
Menschensohn.“ | Lk 18,31 
  
Gottesdienste und Veranstaltungen  
Donnerstag, 08.02. 
09.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Krabbelgruppe „Kirchenmäuse“ 
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Seniorentanz 
17.00 Uhr Wittwaiskirche Jungschar 
19.00 Uhr Wittwaiskirche Bibeltreff 
Samstag, 10.02. 
10.00 Uhr Wittwaiskirche Kirche mit Kids (Hönig) 
14.30 Uhr Friedenskirche Amtzell Gemeindesaal 
 Probe Chorprojekt „Sing mal wieder“ 
Sonntag, 11.02.  
09.30 Uhr Stadtkirche Gottesdienst (Hönig) 
09.30 Uhr Kapelle OSK Gottesdienst (Verdeil) 
10.00 Uhr Friedenskirche Amtzell Gottesdienst 
 mit dem Projektchor (Weber) 
10.45 Uhr Wittwaiskirche Gottesdienst (Hönig) 
Dienstag, 13.02.  
09.30 Uhr Wittwaiskirche Krabbelgruppe 
 „Kirchenmäuse“ 
18.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Ökum. Trauercafé „Trauerweide“ 
Donnerstag, 15.02. 
09.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Krabbelgruppe „Kirchenmäuse“ 
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Seniorentanz 
19.00 Uhr Kath. Kirche St. Ulrich Wangen 
 Ökum. Segensfeier für Liebende 
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19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Proben Chorprojekt „Stabat Mater“ 
  
Die Stadtkirche ist für Gebete täglich bis 16 Uhr und 
die Wittwaiskirche täglich bis 19 Uhr geöffnet. 
Bitte informieren Sie sich auch auf unserer Homepage, evtl. 
ergeben sich kurzfristig Änderungen www.evkirche-wangen.de  
oder folgen uns auf Instagram. 
  
Evang. Pfarramt Stadtkirche 
Pfarrerin Dr. Elisabeth Jooß 
Bahnhofplatz 6 
88239 Wangen 
Telefon: 07522 2324 
elisabeth.jooss@elkw.de 
  
Evang. Pfarramt Wittwais 
Pfarrerin Friederike Hönig 
Siebenbürgenstraße 40 
88239 Wangen im Allgäu 
Telefon: 07522 6210 
friederike.hoenig@elkw.de 
  
Evang. Pfarramt Amtzell 
Pfarrerin Gabriele Verdeil 
Guttenbrunnstr. 22 
88279 Amtzell 
Telefon: 07520 9194571 
gabriele.verdeil@elkw.de 
  
Gemeindebüro:  
Mo.-Fr. 8.30 – 11.30 Uhr 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen i. A. 
Telefon: 07522 2324, gemeindebuero.wangen@elkw.de 
  
Neues „Sing mal wieder“-Projekt „Stabat Mater“ 
Kantor Matthias Kiefer lädt zum nächsten Chorprojekt, das am 
Karfreitag, 29. März um 10 Uhr in der Stadtkirche aufge-
führt wird. 
Rheinberger vertont das mittelalterliche Gedicht „Stabat 
Mater“, dass das Leiden Jesu am Kreuz aus der Sicht Marias, in 
einem schlichten, innigen und doch hochromantischen Stil für 
Chor, Streicher und Orgel, beschreibt. 
Geprobt wird ab 15. Februar, immer donnerstags um 19.30 Uhr 
im Gemeindehaus der Stadtkirche. 
  
Vorschau: Ökumenische Segnungsfeier für Paare 
Herzliche Einladung zur ökumenischen Segnungsfeier am 
Samstag, 17.Februar um 19 Uhr in der Friedenskirche Amtzell. 
 
 

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Sozialverband VdK Deutschland 
VdK-Zeitung auch digital 
Zeitungen und Zeitschriften umweltfreundlich am PC, Tab-
let oder auf dem Smartphone zu lesen, wird in Deutschland 
immer alltäglicher. Seit November 2023 erscheint auch die 
VdK-Zeitung, die Mitgliederzeitung des Sozialverbands VdK 
Deutschland, in digitaler Version und zehnmal im Jahr. (Für die 
Monate Dezember/Januar und Juli/August gibt es Doppelaus-
gaben.) Seitdem können alle interessierten Mitglieder diese 
E-Zeitung im gewohnten Layout, barrierefrei und passgenau 
für den jeweiligen eigenen VdK-Landesverband, beispielsweise 

Baden-Württemberg, Rheinland-Pfalz, Hessen-Thüringen oder 
Bayern, lesen. Auch Zoom- und Vorlesefunktion gibt es. Wei-
tere Informationen und die Möglichkeit der Anmeldung erhal-
ten Interessierte unter www.vdk.de/abo-ezeitung im Internet. 
Dort werden auch Fragen zur E-Zeitung beantwortet. Außer-
dem veranschaulicht ein Video Bedienhinweise zur neuen VdK-
E-Zeitung. 
 
Sozialversicherung für Landwirtschaft,  
Forsten und Gartenbau (SVLFG) 
Damit der neue Schuh nicht drückt 
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Garten-
bau (SVLFG) gibt Tipps, worauf beim Kauf von Sicherheitsschu-
hen geachtet werden sollte. 
Klobige, unbequeme Sicherheitsschuhe oder -stiefel gehören 
längst der Vergangenheit an. 
Zeitgemäße Modelle bieten Komfort und optimalen Schutz. Für 
jede Tätigkeit gibt es Sicherheitsschuhwerk in der passenden 
Ausführung. Für die meisten Arbeiten in der Grünen Branche 
ist die Sicherheitsklasse S3 vorgeschrieben. Wichtig ist, neue 
Sicherheitsschuhe beim Kauf anzuprobieren und darauf zu 
achten, dass man sich darin wohlfühlt. Wichtige Kriterien sind: 
Bequemlichkeit; gute Passform; geringes Gewicht; gutes Fuß-
bett, dass beim Gehen und Stehen unterstützt; wasserabwei-
sende Materialien, damit Nässe draußen bleibt; atmungsaktive 
Materialien, die Schweiß heraustransportieren; Schutzkappen 
für die Zehen – geeignet sind meistens Kunststoffkappen, sie 
machen den Schuh leichter und verformen sich nicht; durch-
trittsichere, griffige und saubere Sohlen; je nach Tätigkeit ein 
mindestens knöchelhoher Schaft zum Schutz vorm Umknicken. 
Für Frauen gibt es spezielle Modelle. Sie sollten sich nicht mit 
kleineren Herrengrößen zufriedengeben. Wer sich im Fachhan-
del beraten lässt, ist hier auf der sicheren Seite. 
Sicherheitsschuhe für Diabetiker müssen weitere Anforderun-
gen erfüllen. Informationen dazu gibt es im Mitgliedermaga-
zin „LSV kompakt“, Ausgabe 3/2022, auf den Seiten 8/9 (www.
svlfg.de/mediencenter-lsv-kompakt). 
Die SVLFG informiert in Online-Vorträgen darüber, worauf bei 
der Auswahl und beim Tragen von Sicherheitsschuhen geach-
tet werden muss. Informationen zu den Veranstaltungen und 
Termine stehen unter www.svlfg.de/online-vortrag-sicherheits-
schuhe. 
  
Deutsches Rotes Kreuz 
Das Gesicht auf der Ersten Hilfe-Puppe ist eine Totenmaske 
Fast jeder kennt es: das Gesicht auf der Übungspuppe in jedem 
Erste-Hilfe-Kurs weltweit. Das dort abgebildete Gesicht ist echt 
und nicht durch KI am Computer erzeugt worden. Entwickelt 
wurde die Übungspuppe „Little Anne“ von Dr. Peter Safar in 
Zusammenarbeit mit dem norwegischen Spielzeugherstel-
ler Asmund Laerdal, denn bereits in den 1960er-Jahren war 
offensichtlich, dass ein realistisches Trainingsmodell für die 
Wiederbelebung für medizinisches Personal, aber auch für die 
Breitenausbildung der Bevölkerung in Erste Hilfe gebraucht 
wurde. 
Doch das Faszinierende an der Geschichte der Little Anne ist 
nicht nur ihre Funktionalität. Allem voran ist es ihr Gesicht, das 
dem der „Unbekannten aus der Seine“ ähnelt. Die Legende 
besagt, dass das Gesicht der Little-Anne-Puppe dem einer 
unbekannten Frau ähnelt, die Ende des 19. Jahrhunderts tot 
aus der Seine geborgen wurde. Ihr Gesicht strahlte eine fried-
volle Ruhe aus, sodass ein Maskenmacher beschloss, eine Toten-
maske davon anzufertigen. Diese Maske erfreute sich großer 
Beliebtheit und wurde weit verbreitet reproduziert, sodass sie 
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schließlich in vielen Haushalten zu finden war, wie man früher 
auch Porzellanteller an der Wand aufhängte. 
Der Entwickler Asmund Laerdal hat die Totenmaske der Unbe-
kannten aus der Seine bei seinen Großeltern an der Wohn-
zimmerwand gesehen und sich daraufhin entschieden, dass 
friedvolle und hübsche Gesicht für seine Rettungspuppe zu 
verwenden. 
Dass die Unbekannte aus der Seine nach ihrem Tod weltweit 
bekannt wurde und nun zur Rettung von Leben beiträgt, ist 
zweifelsohne ein Grund für die anhaltende Popularität der Little- 
Anne-Puppe. Auch das Deutsche Rote Kreuz nutzt diese Pup-
pen in seinen Erste-Hilfe-Programmen. 
Wer sein Erste-Hilfe-Wissen auffrischen möchte: Kurstermine in 
der Nähe findet man unter www.rotkreuzkurs.de.
 
Ausschreibung Kulturlandschaftspreis 2024 
Schwäbischer Heimatbund und Sparkassen belohnen 
Pflege und Entwicklung von Kulturlandschaften 
Privatpersonen, Vereine und Initiativen, die sich in Württemberg 
vorbildlich um den Erhalt traditioneller Landschaftsformen küm-
mern, können sich um den Kulturlandschaftspreis 2024 bewerben. 
Einsendungen sind bis zum 30. April möglich. 
„Kulturlandschaften sind ein wichtiger Teil der Kulturgeschichte 
unseres Landes in all ihrer Vielfalt. Sie sind Zeichen für den 
bewussten und nachhaltigen Umgang mit den Ressourcen. 
Sie stiften Identität und sind Teil unserer Heimat. Jeder, der 
sich um ihren Erhalt sorgt, ist Vorbild und verdient öffentliche 
Anerkennung“, erläutert Dr. Bernd Langner, Geschäftsführer 
des Schwäbischen Heimatbundes, die Intention des mit über 
10.000 Euro dotierten Preises. Besonderes Augenmerk richtet 
die Jury auf die Verbindung traditioneller Bewirtschaftungsfor-
men mit innovativen Ideen, zum Beispiel zur Vermarktung der 
Produkte und zur Öffentlichkeitsarbeit. Im Fokus stehen aber 
auch Streuobstwiesen, Weinberge in Steillagen oder bewei-
dete Wacholderheiden. 
Der traditionelle Jugend-Kulturlandschaftspreis  ist einer der 
Hauptpreise, die mit jeweils 1.500 Euro dotiert sind. Das Preis-
geld stellen der Sparkassenverband Baden‐Württemberg sowie 
die Sparkassenstiftung Umweltschutz zur Verfügung. Der seit 
1991 vergebene Kulturlandschaftspreis zeichnet Privatleute, 
Vereine und ehrenamtliche Initiativen aus, die sich seit mindes-
tens drei Jahren engagieren. Bewerben können sich Teilnehmer 
aus dem Vereinsgebiet des Schwäbischen Heimatbundes, also 
den ehemals württembergischen oder hohenzollerischen Tei-
len des Landes. 
Ein zusätzlicher Sonderpreis Kleindenkmale  würdigt die 
Dokumentation, Sicherung und Restaurierung von Kleindenk-
malen. Dazu können Gedenksteine, steinerne Ruhebänke, 
Feld‐ und Wegekreuze, Bachbrücken, Trockenmauern sowie 
Wegweiser oder Feldunterstände gehören. Preiswürdig kann 
auch die inhaltliche Aufbereitung in Gestalt eines Buches sein. 
Annahmeschluss für ausschließlich schriftliche  Bewerbungen 
im Format DIN A4 ist der 30. April 2024. Kostenlose Broschü-
ren mit den Teilnahmebedingungen sind unter www.kulturland-
schaftspreis.de, beim Schwäbischen Heimatbund in Stuttgart 
sowie bei allen württembergischen Sparkassen erhältlich. Die 
Verleihung findet im Herbst 2024 im Rahmen einer öffentli-
chen Veranstaltung statt. 
 
Klimafasten 2024 
In diesem Jahr befassen wir uns mit der Frage nach dem rich-
tigen Maß und wollen die Ideen und Aktionen auch über die 
Fastenzeit hinaus weiter tragen. Mit einer Auftaktveranstal-
tung am 15. Februar um 18 Uhr laden wir ein, mitzumachen 
und Teil einer Gemeinschaft zu werden, die sich für eine Verän-

derung unserer Gesellschaft hin zu mehr Klimaschutz und Kli-
magerechtigkeit einsetzt. Bei diesem Termin stellen wir Ihnen 
das diesjährige Konzept, die Themen und Aktionsgruppen vor. 
U. a. wird es Vorträge zum Thema erneuerbare Energien, Ernäh-
rung lokal und nachhaltig, sowie Workshops und Mitmachakti-
onen zu nachhaltiger Mobilität mit Lastenrad und Carsharing, 
Lebensmittel retten, Nachhaltigkeit in der Arbeitswelt uvm. 
geben. Eine Teilnahme ist sowohl in Präsenz im keb-Seminar-
raum in der Allmandstr. 10  in Ravensburg, sowie online 
möglich. Hier erhalten die Teilnehmenden nach der Anmel-
dung einen Link zu Teilnahme zugeschickt. Wir freuen uns auf 
zahlreiche Teilnehmende! 
Die KAB (Kath. Arbeitnehmer-Bewegung) Ravensburg & Ulm 
in Kooperation mit dem BUND Bodensee-Oberschwaben, dem 
Landkreises Ravensburg, der KEB (Kath. Erwachsenenbildung) 
Kreis Ravensburg e.V., der Betriebsseelsorge Ravensburg und 
dem Treffpunkt Nachhaltigkeit in Ravensburg bieten in die-
sem Jahr verschiedene Aktionsgruppen an, die sich jeweils mit 
einem Thema zum Klimafasten beschäftigen. Mit einer gemein-
samen Auftaktveranstaltung, Vorträgen, Gruppentreffen und 
der Gestaltung von „Handabdruck“ Aktionen wollen wir wirk-
sam werden, auch über die Fastenzeit hinaus.  
Weitere Details finden Sie hier: 
https://www.kab-drs.de/nachhaltigkeit 
 
Landratsamt Ravensburg 
Das Landwirtschaftsamt informiert:  
Fortbildungen zur Pflanzenschutz-Sachkunde 
Das Landwirtschaftsamt des Landkreises Ravensburg bietet für 
Sachkundige im Pflanzenschutz Fortbildungen an. Die 2-stün-
digen Veranstaltungen finden statt am: 
- Donnerstag, 15.02.2024 von 13:30 - 15:30 Uhr, online via 

Webex 
- Montag, 19.02.2024 von 19:30 - 21:30 Uhr, online via Webex 
Das Tagungsprogramm der beiden Termine ist deckungsgleich. 
Der Schwerpunkt der Veranstaltungen liegt beim Pflanzen-
schutz im Ackerbau. Frau Maria Koch und Herr Markus Kreh 
vom Landwirtschaftsamt referieren zu den Themen Änderun-
gen bei den gesetzlichen Regelungen, erweiterte Vorgaben des 
Integrierten Pflanzenschutzes und Empfehlungen für die Früh-
jahrsbehandlungen. Frau Kerstin Hüsgen vom LTZ Augusten-
berg stellt bedeutende Getreide-Krankheiten und zugehörige 
Bekämpfungsstrategien vor.  
Jede/r Sachkundige im Pflanzenschutz ist dazu verpflichtet in 
einem Drei-Jahres-Zeitraum mindestens vier Stunden Fortbil-
dung nachzuweisen. Der aktuelle Fortbildungszeitraum der 
„Altsachkundigen“ erstreckt sich über die Jahre 2022 bis 2024.  
Anmeldungen werden angenommen per E-Mail an la@rv.de. 
Der Teilnahmelink wird wenige Stunden vor Veranstaltungsbe-
ginn per E-Mail an die angegebene E-Mailadresse versendet. 
Zur Erstellung der Teilnahmebescheinigungen ist eine Anmel-
dung unter Angabe von Namen, Adresse und Geburtsdatum 
zwingend erforderlich. 
  
Brot, Bier und Bergkäse: Ravensburger Genussvielfalt in 
Berlin 
Als Auftakt der Grünen Woche lud Baden-Württembergs Minis-
ter für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz, 
Peter Hauk MdL, am vergangenen Samstagabend, 27.01.2024, 
zur traditionellen kulinarischen Spurensuche in die Vertretung 
des Landes Baden-Württemberg nach Berlin ein. Wunderbare 
Menschen, Produkte und Geschichten machten den Abend zu 
einem besonderen Erlebnis für die rund 400 Gäste. 
Zu diesen Menschen gehörten auch Stefanie Müller von der 
Bioland Bäckerei Müller - der Schmalegger Beck -, Esther Straub 
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und Gottfried Härle von der Brauerei Clemens Härle und Martin 
und Michael Bauhofer von der Käserei Bauhofer. Sie präsentier-
ten in Berlin ihre leckeren Bio-Spezialitäten und versorgten die 
Genussstationen mit besonderen Geschmackserlebnissen aus 
dem Landkreis Ravensburg. Der in Ravensburg weit bekannte 
Schmalegger Wecken durfte hier natürlich nicht fehlen und zau-
berte auch Minister Peter Hauk MdL ein Lächeln auf die Lippen. 
Viele der Genussstationen verkosteten ihre Produkte zusammen 
mit den Spezialitäten aus Ravensburg. So gab es zum Beispiel 
Härles Bio-Biere „Fidelio“ und „Böckle“ zusammen mit einem 
Ochsenschwanzragout der Metzgerei Kurz aus Schorndorf und 
„Schmalegger Wecken“, sowie „Bierstängele“ der Bioland Bäcke-
rei Müller. Eine weitere Besonderheit kam von der Käserei Bau-
hofer: Bergkäse affiniert mit einem Trollinger des Weinguts 
Sonnenhof aus Vaihingen-Gündelbach, dazu ein Weizenvoll-
korn Pariser Stängel Baguette vom Schmalegger Beck. 
Auch auf der Bühne waren die Genuss-Handwerker/innen prä-
sent. Aus Ravensburg setzte sich hier Michael Bauhofer, der 
kürzlich als Genussbotschafter 2023 ausgezeichnet wurde, 
zusammen mit Stefanie Müller für das regionale Lebensmit-
telhandwerk ein. 
Da der Schmalegger Beck, die Brauerei Härle und die Käserei 
Bauhofer etablierte Bio-Produzenten in der Gebietskulisse der 
Bio-Musterregion Ravensburg sind, freute sich auch die Regi-
onalmanagerin der Bio-Musterregion Ravensburg, Katharina 
Eckel, dass sich Ravensburger Bio-Power in Berlin so zahlreich 
präsentieren durfte: „Ich freue mich, dass die Bioland Bäckerei 
Müller aus Schmalegg, die Brauerei Härle aus Leutkirch und die 
Käserei Bauhofer aus Bodnegg die Chance bekommen haben, 
sich beim Empfang in der Landesvertretung in Berlin zu prä-
sentieren. Als langjährige Bioland-Verarbeitende gehören sie 
alle zu den Bio-Pionieren der Region und haben dies absolut 
verdient.“ So konnten wir nicht nur kulinarische Genüsse aus 
Ravensburg nach Berlin bringen, sondern auch wichtige Bot-
schaften des nachhaltigen Ökolandbaus und der Bio-Verar-
beitung platzieren. Der Landesempfang trägt außerdem zu 
einem lebendigen Netzwerk der Lebensmittelherstellenden 
in Baden-Württemberg bei und lässt neue Produktkreationen 
durch Kooperationen entstehen. 
  
Landkreis Ravensburg: 5 Tage - 5 Berufe - 5 Unternehmen  
Ab dem 15. März 2024 bieten regionale Betriebe Schülerinnen 
und Schülern für 4 Wochen erneut die Chance, unkompliziert 
Einblicke in verschiedene Berufsbilder und Ausbildungsbetriebe 
zu gewinnen - vielleicht sogar die zukünftige Ausbildungsstelle 
kennenzulernen. Über die Plattform www.praktikumswoche.
de/ravensburg können interessierte Jugendliche und attrak-
tive Unternehmen zusammenfinden. Im Landkreis Ravensburg 
stehen zahlreiche ausbildende Unternehmen unterschiedlicher 
Branchen bereit, jungen Menschen für einen Tag echte Praxis- 
erfahrungen zu ermöglichen und die Begeisterung für einen 
bestimmten Ausbildungsberuf zu wecken. Bei dieser Gelegen-
heit können die Jugendlichen in den Betrieben auch mit den 
Ausbildern und Ausbilderinnen ins Gespräch kommen. 
Ausgehend von den persönlichen Interessen können sich die 
Jugendlichen ihre individuelle Praktikumswoche oder auch ein-
zelne Tage zusammenstellen. Schülerinnen und Schüler kön-
nen ab dem Alter von 15 Jahren die für sie interessantesten 
Berufsfelder auswählen und konkrete Termine mit den Unter-
nehmen vereinbaren. Sie müssen keine Bewerbungsunterla-
gen einreichen. 
Für Jugendliche, die noch keine Ausbildungsplatz-Zusage 
haben, kann die Praktikumswoche in den Osterferien eine will-
kommene Chance sein, sich in einem Unternehmen zu präsen-
tieren und dadurch ein Ausbildungsangebot zu erhalten. 

Zur Attraktivität der beruflichen Ausbildung informiert auch 
die Homepage www.gutausgebildet.de. 
Noch nicht registrierte Unternehmen können ihr Praktikumsan-
gebot über dieselbe Plattform ohne bürokratischen Aufwand 
melden. Dies kann eine Chance sein, unbesetzte Ausbildungs-
stellen mit interessierten Jugendlichen zu besetzen. 
Das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus, das 
Ministerium für Kultus, Jugend und Sport, die Bundesagen-
tur für Arbeit, der Arbeitgeberverband Südwestmetall, die 
Industrie- und Handelskammer Bodensee-Oberschwaben, die 
Handwerkskammer Ulm und SCHULEWIRTSCHAFT Baden-Würt-
temberg veranstalten gemeinsam die Praktikumswochen. 
 
AOK Bodensee-Oberschwaben 
Die „fünfte“ Jahreszeit: Ein Anlass zum Trinken? 
AOK-Auswertung: Alkoholabhängigkeiten in Bodensee-Ober-
schwaben leicht rückläufig 
In Deutschland und den meisten europäischen Ländern ist Alko-
hol als Genussmittel kulturell fest verankert. Der Konsum von 
Alkohol hat jedoch auch gesundheitsgefährdendes Potenzial. 
Alkoholabhängigkeit ist das größte Suchtproblem in Deutsch-
land. 3.057 Menschen mussten im Jahr 2022 in der Region 
Bodensee-Oberschwaben wegen Alkoholabhängigkeit behan-
delt werden - im Landkreis Ravensburg 1.381, im Landkreis Sig-
maringen 850 und 826 im Bodenseekreis. 2018 waren 3.207 
Menschen süchtig (Landkreis Ravensburg: 1.460, Landkreis 
Sigmaringen: 920, Bodenseekreis: 827). „Auch wenn die Zahlen 
nach wie vor zu hoch sind, ist es erfreulich, dass der Trend leicht 
rückläufig ist“, so Markus Packmohr, Geschäftsführer der AOK - 
Die Gesundheitskasse Bodensee- Oberschwaben. Dr. Alexandra 
Isaksson, Fachärztin für Psychiatrie bei der AOK Baden-Württem-
berg, erklärt, wo die Grenze zwischen Genusstrinken, riskan-
tem und schädlichem Konsum von Alkohol liegt: „Die Grenze, 
ab wann der Alkoholkonsum als erhöht oder als zu viel ange-
sehen werden kann, ist fließend und auch individuell unter-
schiedlich. Generell gibt es keinen risikofreien Alkoholkonsum, 
jedoch steigt das Risiko für alkoholbedingte Folgeschäden mit 
der Trinkmenge. Es wurde festgelegt, dass ab einem Konsum 
von über 12 Gramm Reinalkohol pro Tag (das entspricht in etwa 
0,1 Liter Wein oder 0,25 Liter Bier) bei Frauen und der doppelten 
Menge bei Männern von einem riskanten Konsum gesprochen 
wird. Das heißt, dass das Risiko von schädlichen Konsequen-
zen für die körperliche und psychische Gesundheit erhöht ist.“ 
„Komatrinken und Alkoholmissbrauch ist leider auch ein Phä-
nomen bei Jugendlichen“, so Markus Packmohr weiter. Von 
den 768 Menschen in Bodensee-Oberschwaben im Jahr 2022 
waren 49 Menschen sogar unter 19 Jahren. Laut einer Studie 
der Weltgesundheitsorganisation (WHO) trinken Jugendliche 
mit etwa 13 Jahren erstmals Alkohol und erleben ihren ersten 
Rausch noch vor ihrem 14. Geburtstag. Laut einiger Studien 
gibt es Hinweise darauf, dass Jugendliche, die besonders früh 
beginnen, Alkohol zu trinken und viel Alkohol konsumieren, ein 
erhöhtes Risiko haben, im späteren Leben einen problemati-
schen Umgang mit Alkohol oder sogar eine Alkoholabhängig-
keit zu entwickeln. Weil Jugendliche im Umgang mit Alkohol 
noch unerfahren sind, ihr Körper aber noch nicht ausgereift 
ist, sind sie anfälliger für gravierende gesundheitliche Schäden 
bei einem übermäßigen Konsum. Ihr Körper kann den Alko-
hol nur sehr langsam abbauen, weshalb schon geringe Men-
gen zu schweren Schäden und Vergiftungen führen können. 
„Bei den Auswertungen konnten nur AOKVersicherte ermittelt 
werden, die sich tatsächlich in ärztlicher Behandlung befanden, 
die Dunkelziffer könnte höher sein“, betont AOK-Geschäftsfüh-
rer Markus Packmohr. „Wir fördern daher bereits seit Jahren 
die suchtpräventiven Projekte der kommunalen Suchtbeauf-
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tragten in den Landkreisen Ravensburg, Sigmaringen und im 
Bodenseekreis.“ AOK-Versicherte, die an Alkoholabhängigkeit 
erkrankt sind, können von der Teilnahme am AOK-Haus- und 
FacharztProgramm profitieren. Dies ermöglicht eine struktu-
rierte, bedarfsgerechte und flexibel auf die Bedürfnisse der 
Patienten zugeschnittene Versorgung nach aktuellem wissen-
schaftlichem Kenntnisstand, die haus- und fachärztliche, psy-
chotherapeutische und psychosoziale Angebote vernetzt. Der 
AOK-Geschäftsführer hebt weiter hervor: „Bei Bedarf ist eine 
vertrauensvolle Zusammenarbeit mit dem Sozialen Dienst der 
AOK möglich. Das gilt insbesondere für die Beratung zur Reha-
bilitation und Teilhabe oder auch die Beratung von Angehöri-
gen einschließlich der Versorgung von Kindern.“ 
Wie therapiert man Alkoholabhängigkeit? 
„Bei einer Alkoholabhängigkeit besteht die Behandlung in der 
Regel in einer circa dreiwöchigen qualifizierten Entzugsbehand-
lung, die sowohl die körperliche Entgiftung als auch eine Stär-
kung der Abstinenzmotivation umfasst. In der Regel wird sie 
stationär oder teilstationär von spezialisierten Abteilungen, zum 
Beispiel eines internistischen oder psychiatrischen Krankenhau-
ses, durchgeführt. Nach der qualifizierten Entzugsbehandlung 
wird häufig eine etwa zwei- bis viermonatige Entwöhnungs-
behandlung (= Rehabilitationsbehandlung) angeschlossen, 
die die Betroffenen dabei unterstützt, stabil abstinent zu wer-
den“, so Dr. Alexandra Isaksson weiter. „Ein wichtiger Baustein 
der Behandlung ist es, Bewältigungsstrategien im Umgang mit 
möglichen Risikosituationen für Alkoholkonsum und mit Alko-
holrückfällen zu erlernen. Deshalb empfiehlt sich der regelmä-
ßige Besuch einer Selbsthilfegruppe und die Anbindung an eine 
Suchtberatungsstelle.“ 
Weitere Informationen: 
• Verzeichnis der Suchtberatungsstellen: www.bzga.de 
• BZgA für Jugendliche: www.Kenn-dein-limit.info 
• Anonyme Beratung: www.drugcom.de 
•  Bei komorbider Depression Online-Selbsthilfeprogramm: 

https://moodgym.de/ 
• Nähere Infos zum Haus- und FacharztProgramm der AOK: 
    www.aok.de/bw/hausarztprogramm und www.aok.de/bw/

facharztprogramm 
•  Persönlich, menschlich und nah. Der Soziale Dienst der AOK 

Baden-Württemberg unterstützt und berät: www.aok.de/bw, 
Suchwort: Sozialer Dienst 

•  Vermittlung und Beratung in allen AOK-KundenCentern vor 
Ort Die AOK - Die Gesundheitskasse Bodensee-Oberschwa-
ben versichert rund 239.000 Menschen im Land. 

Weitere Informationen online unter www.aok.de/bw und unter 
www.aok.de/pp/bw 
 
Agentur  für Arbeit Konstanz-Ravensburg 
Dynamischer Arbeitsmarkt zum Jahresstart 
Zum Jahresbeginn ist die Zahl der Arbeitslosen im Bezirk der 
Agentur  für Arbeit Konstanz-Ravensburg saisonüblich ange-
stiegen. Im Januar  waren 16.495 Frauen und Männer ohne 
Beschäftigung gemeldet. Das sind 8,1 Prozent mehr als im 
Dezember. Die Arbeitslosenquote lag mit  3,6 Prozent 0,3 Punkte 
über der des Vormonats. „Eine Zunahme der Arbeitslosigkeit  
ist im Januar völlig normal. Auch das Ausmaß des diesjährigen  
Anstiegs ist im langjährigen Vergleich nicht ungewöhnlich. Der 
regionale Arbeitsmarkt zeigt sich also weiterhin robust“, erklärt 
Mathias Auch, Vorsitzender der Geschäftsführung der Agen-
tur für Arbeit Konstanz-  Ravensburg, und ergänzt: „Was heuer 
auffällt, ist die hohe Dynamik.“  So haben sowohl die Zahl der 
Abgänge aus Arbeitslosigkeit in Erwerbstätigkeit  als auch die 
Zugänge in Arbeitslosigkeit im Vergleich zum  Vormonat deut-
lich zugenommen. 

Zugelegt hat auch die Zahl der Stellenneumeldungen, was für 
einen Januar eher ungewöhnlich ist. Der Bestand an offenen 
Arbeitsstellen stieg  leicht auf 6.346. „Wir wollen Unternehmen 
dafür gewinnen auch Geflüchteten  eine Chance zu geben – 
gerade dann, wenn deren Deutschkenntnisse  noch ausbaufä-
hig sind“, sagt Mathias Auch. Interessierte Arbeitgeber  können 
sich dazu vom Arbeitgeber-Service der Agentur für Arbeit  Kons-
tanz-Ravensburg beraten lassen, zum Beispiel im Rahmen eines  
Telefonaktionstages am 31. Januar. 
Arbeitslosigkeit 
Im Agenturbezirk Konstanz-Ravensburg waren im Januar 16.495 
Menschen  ohne Arbeit, 7.580 Frauen und 8.915 Männer. Zum 
Vormonat stieg die Zahl  um 1.240 Personen bzw. 8,1 Prozent, 
was einer jahreszeitlich üblichen Entwicklung  entspricht. Zum 
Vorjahr ist der Wert um 1.769 Personen bzw. 12,0  Prozent ange-
stiegen; darin spiegeln sich die Registrierung ukrainischer 
Geflüchteter  in den Jobcentern, aber auch die schwierigeren 
wirtschaftlichen Rahmenbedingungen wider. 
Nach Rechtskreisen gegliedert gehörten 7.882 Menschen zum 
Rechtskreis  SGB III (Arbeitslosenversicherung). Das waren 1.024 
oder 14,9 Prozent mehr als vor einem Monat und 703 oder  
9,8 Prozent mehr als vor einem Jahr. Im Rechtskreis SGB II (Bür-
gergeld) waren 8.613 Menschen arbeitslos gemeldet. Dies ist 
eine Zunahme um 216 oder 2,6 Prozent zum Vormonat und eine 
Zunahme um 1.066 oder 14,1 Prozent zum Januar des Vorjahres. 
In den drei Jobcentern im Agenturbezirk waren 1.919 Menschen 
mit ukrainischer Staatsangehörigkeit arbeitslos gemeldet. Im 
Vorjahresmonat waren es 1.582. 
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BAUEN, WOHNEN & IMMOBILIEN
Ungerade KW*: Ludwigsburger und Oeffi  nger Ausgaben

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

Gibt es etwas Schöneres als im eigenen 
Zuhause alt zu werden? Wir machen es möglich.

PROMEDICA PLUS Ravensburg-Wangen
Ihre Ansprechpartnerin vor Ort:  Katharina P� eghaar

 0751 - 76 96 26 04
 ravensburg-wangen@promedicaplus.de

PROLANA GmbH 
Am  Langholz  10 
88289  Waldburg-Hannober

Kontakt:
      bewerbung@prolana.com    
      07529 / 97 21 - 0

Ihr neuer Job bei Prolana:

Näher*in m/w/d
für unsere Manufaktur in Waldburg.
Ihre Chance im Prolana Team! 
Wir fertigen seit 1987 Natur-Bettwaren und suchen Verstärkung in 
Voll- oder Teilzeit! Sie haben eine abgeschlossene Ausbildung oder 
Erfahrung im Bereich Nähen/Schneidern? Sie suchen eine neue Aufgabe?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung: bewerbung@prolana.com
Sie haben Fragen? Einfach anrufen unter 07529 / 97 21 - 0

www.prolana.com

Suche Mitfahrgelegenheit zum einkaufen!
   07528 / 927158

STELLENANGEBOTE

GESUNDHEIT

GESCHÄFTSANZEIGEN


